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Ein Lineares Gleichungssystem (LGS) mit 3 Gleichungen und 3 Variablen (hier den Vari-
ablen r , s  und t ), hat vor dem Vereinfachen mit Hilfe des Taschenrechners im Allgemeinen 
die Form 
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mit .beliebigb,b,b,a,...,a;0a 321331211 ≠  

Man spricht hier von einem 3x4-System mit 3 Zeilen und 4 Spalten. 

 

Nach dem Vereinfachen hat das LGS üblicherweise eine der folgenden drei Formen: 

1. Fall: 
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Die dritte Gleichung ist eine falsche Aussage; kann also durch keine Einsetzung in 
eine wahre Aussage überführt werden. 

Das LGS hat also keine Lösung : }{L =  

2. Fall: 
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 mit beliebigc,c,c 321 . 

Alle drei Gleichungen werden durch die Einsetzungen  1cr = , 2cs =  und 3ct =   in 
wahre Aussagen überführt. 

Das LGS hat also eine eindeutige Lösung : )}c|c|c{(L 321=  

3. Fall: 

0
c
c

0
tâs1
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Die letzte Gleichung ist eine wahre Aussage, die ersten beiden Gleichung werden 
durch die Einsetzung eines beliebigen  t  und dazugehöriger  223 ctâs +⋅−=   und  

113 ctâr +⋅−=   in wahre Aussagen überführt. 

Das LGS hat also unendliche viele Lösungen der Form 

}ctâsundctâr,beliebigt|)t|s|r{(L 223113 +⋅−=+⋅−==  
 

 


